


Duell um Platz 2 




Sonntagabend kam es in der Oberbayerischen Bezirksoberliga zum Duell um Platz zwei zwischen 
Vaterstetten und Milbertshofen. Hinter dem FC Bayern an der Tabellenspitze stehen die 
Mannschaften sehr eng beieinander und jeder Punkt gegen einen direkten Nachbarn ist gold wert.

Von Minute 1 an war es ein BOL-Spiel auf top-Niveau. Zwei stabile Abwehrreihen sowie starke 
Torhüter auf beiden Seiten ließen nur wenige Tore zu. Nuancen bestimmten die Führung und die 
Mannschaften lieferten sich ein Kopf-an-Kopf Rennen - Vaterstetten meistens einen Zähler vorne. 
Bis in die zweite Hälfte blieb Vaterstetten nie weiter als zwei Tore weg, bis dann in der 47. Minute 
der TSV wieder in Führung kam. Obwohl die Chancenverwertung nicht optimal war, sah In der 55. 
Minute alles bestens aus für Milbertshofen: Niklas hatte gerade eine gute Phase im Tor, man lag 
mit zwei Toren vorne und war zudem auch noch im Angriff. Doch dann kam die Schlüsselstelle der 
Partie: Nachdem die Schiedrichter Zeitspiel angezeigt hatten, wurde der Milbertshofener 
Rückraum hektisch und überhörte den Pfiff zum gegnerischen Freiwurf - an Stelle des Tors gab es 
zwei Minuten. Eine harte aber faire Entscheidung. Mit dem Druck der numerischen Unterzahl kam 
Milbertshofen nicht mehr klar und erlaubte sich viele Fehler. Vaterstetten spielte die letzten 5 
Minuten mit erfahrener Cleverness konsequent runter und gewann schließlich mit 26:22. 

Auf 55 sehr starke Minuten folgte leider ein kurzer aber fataler Totalausfall und der TSV musste 
hinnehmen, dass er auf den sechsten Platz zurückkatapultiert wurde. 



Es spielten (und trafen): 


1: Niklas Maier (Tor)	 	 6: Basti Kipp (1)	 	 	 13: Flo Brück (1)	 

2: Leo Hell (3)	 	 	 8: Lukki Bergschuh (1)		 15: Katsche (4) 

3: Lenny Kann (4)	 	 9: Mesche (2)	 	 	 17: Moritz Meister (3)

4: Momo Riedle (1)	 	 10: Nico Baierlein ()	 	 37: Chris Gutbrod (Tor)

5: Elia Schmidt (2)	 	 11: Basti Lehmann () 	 	 
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